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Aufbau der Nebelkammer



α-Teilchen/Protonen

• α-Teilchen: Kurze und dicke Nebelspuren 
• Protonen: Die Nebelspuren sind denen der α-Teilchen ähnlich, 

allerdings länger und dünner.



Elektronen/Positronen

• Schnelle (energiereiche) Elektronen oder Positronen: dünne, 
gerade Nebelspur, die über die gesamte Beobachtungsfläche verläuft

• Elektronen (Positronen) mit geringerer Energie: wesentlich kürzere 
Nebelspuren mit gekrümmtem oder geknicktem Verlauf (Streuung an 
den Atomkernen) 

• Elektronen (Positronen) mit sehr niedriger Energie: sehr kurze und 
verschlungene Bahnen (Vielfachstreuung an den Atomhüllen des   
übersättigten Alkoholdampfes). 



Myon/Antimyon
• Schnelle (energiereiche) Myonen: dünne, gerade 

Nebelspur, die über die gesamte Beobachtungsfläche 
verläuft

• Myonen mit geringerer Energie: die Spur sieht der der 
α-Teilchen ähnlich

• Zerfall eines Myons:

Teilchen in der Nebelkammer



Bau einer Nebelkammer



Das Nebelkammer-Set
Alle benötigten Komponenten in der Kiste enthalten, außer:
• Alkohol (Isopropanol)
• Trockeneis (online bestellbar oder bei lokalen Firmen 

abholbar, 1-2 Euro/Kilogramm)
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